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Beginn der Bauarbeiten in der Brüder-Baumann-Straße: Stadtbaudirektor Michael Prinz, Vizebür-
germeister Hubert Hauer, Bürgermeisterin Helga Rosenmayer sowie Stadtrat Martin Preis. 
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B R Ü D E R - B A U M A N N - S T R A S S E : 
B A U A R B E I T E N  H A B E N  B E G O N N E N
Noch heuer sollen die Bauar-
beiten für die Verlängerung der 
Brüder-Baumann-Straße zwischen 
Schremser Straße und Schulgasse 
abgeschlossen werden. Die Kosten 
für den Straßenbau sowie die Her-
stellung von Kanal- und Wasserin-
frastruktur belaufen sich auf rund 
€ 700.000,--.

Der Bereich rund um das Bundes-
gymnasium kann dadurch besser 
an die Schremser Straße und die 

Stadtausfahrt angebunden wer-
den. Auch die Schaffung eines 
Geh- und Radweges ist vorgese-
hen. Außerdem wird dadurch das 
von der Stadtgemeinde Gmünd 
geschaffene neue Siedlungsgebiet 
in unmittelbarer Nähe zur neuen 
Straßenverlängerung angeschlos-
sen. Informationen zu den neuen 
Bauplätzen gibt es bereits jetzt bei 
der Stadtgemeinde Gmünd, Abtei-
lung Bauwesen, unter der Tel.Nr. 
02852/52506-311. «

Z U  I H R E N  A M T S W E G E N
I M  S TA D TA M T  G M Ü N D

Das Stadtamt Gmünd hat zu  
den Parteienverkehrszeiten 
wie gewohnt für Sie geöffnet.
 
Wir bitten Sie jedoch um vor-
herige Terminvereinbarung bzw. 
Anmeldung Ihres Besuches:
Tel.Nr. 02852/52506.

Parteienverkehr:
Mo - Fr:  08:00 - 12:00 Uhr
Di (zusätzlich): 13:00 - 17:00 Uhr
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Vor wenigen Wochen öffnete das 
weltweit modernste Glasfaser-
rohlingswerk der Firma NBG 
im Gmünder Access Park seine 
Pforten. Jetzt folgt ein weiterer 
Impuls im Wirtschaftspark: An-
fang Oktober fand der Spatenstich 
für eine weitere Großinvestition 
im ersten grenzüberschreitenden 
Wirtschaftspark Österreichs statt. 
Bis Ende März 2021 entsteht hier 
ein Kompostier- und Erdenwerk als 
Teil eines innovativen Konzeptes. 

Rund um das Heizwerk der „G11 
Unternehmensverbund AG“ (ehe-
mals Bioma Energie AG) sollen in 
vier Etappen ein Kompostier- und 
Erdenwerk, eine Hackschnitzel-
Färberei, eine Indoor-Fischzucht 
und ein riesiges Gewächshaus zur 
Gemüseaufzucht um insgesamt  
25 Millionen Euro entstehen. In der 
ersten Phase entsteht bis Ende 

März ein Kompostier- und Erden-
werk, eine Investition von rund 1,75 
Millionen Euro. Bürgermeisterin 
Helga Rosenmayer freut sich über 
den „neuen Schwung“ am Wirt-
schaftsstandort Gmünd: „Gmünd 
ist Standort einer Vielzahl an inno-
vativen Unternehmen. Sie stärken 
unseren Wirtschaftsstandort in 
unvergleichbarer Weise und sind 
Garant für Stabilität und Attrakti-
vität.“
Die Firma NBG investierte in den 
vergangenen Jahren rund 50 Mil-

lionen Euro in die Errichtung einer 
hochmodernen Glasfaserrohling-
Erzeugung. Im Mai 2019 fand dafür 
der Spatenstich statt (die „Gmün-
der Stadtnachrichten“ berichteten). 
Alleine im Jahr 2020 sind in der 
Unternehmensgruppe NBG über 50 
neue Arbeitsplätze entstanden.
Rosenmayer: „Das Projekt NBG 
Fiber GmbH ist europaweit ein 
Leuchtturmprojekt und auch ein 
wichtiger Faktor für die wirtschaft-
liche Entwicklung und Positionie-
rung der gesamten Region.“ «

W E I T E RE IN V E S T I T IONE N IM „ ACCE S S INDUS T RI AL PARK ”

Beim Spatenstich zur Kompostieranlage der „G11 Unternehmensverbund AG“ im Access-Industrial-Park fanden sich auch 
zahlreiche Vertreter der Stadtgemeinde Gmünd ein. Bis Ende März 2021 entsteht hier ein Kompostier- und Erdenwerk. 
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

Liebe Gmünderinnen und Gmünder!

In den vergangenen Wochen haben wir 
intensiv zu spüren bekommen, dass 
auch unsere Region hart von der Co-
ronapandemie getroffen wurde. Neben 
den gesundheitlichen Auswirkungen für 
jeden Betroffenen oder die Einschrän-
kungen durch Quarantäne als Risiko-
kontakt waren auch im wirtschaftlichen 
Bereich Auswirkungen zu bemerken. 
Die Coronapandemie stellt eine Krise 
auf vielen Ebenen dar.

Das erklärte Ziel für die kommenden 
Monate stellt für uns alle eine Heraus-
forderung dar: 
Wir müssen die 
Wirtschaft und 
das öffentliche 
Leben (vom Kin-
dergarten- bis 
zum Universitätsbetrieb) aufrechter-
halten und dabei auch die Gesundheit 
der Menschen sicherstellen und nicht 
gefährden. Auch wir als Stadtgemeinde 
Gmünd haben uns gut vorbereitet, um 
den Dienstbetrieb in allen Bereichen 
der Stadtgemeinde Gmünd in der kom-
menden Zeit aufrechterhalten zu kön-
nen. Ich möchte allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Stadtgemeinde 
Gmünd für ihre Bereitschaft und ihren 
Einsatz danken. 
In Zusammenarbeit mit dem Zivil-
schutzverband haben wir in Gmünd 
die Corona-Anlaufstelle reaktiviert. 
Dieses Angebot richtet sich vor allem 
auch an Menschen, die durch plötzliche 
Quarantäne als Risikokontakt die eige-

nen vier Wände nicht mehr verlassen 
dürfen. Ich stehe in engem Kontakt 

mit Vertretern 
der Wirtschaft, 
Gesundheit, Ver-
tretern des öffent-
lichen Lebens und 
der Vereine. Auch 

hier wird das gelebte gute Miteinander 
in unserer Stadt  eine wichtige Stütze für 
die kommende Zeit sein.
Abschließend möchte ich allen Personen 
im Gesundheitswesen, allen voran den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Landesklinikums, dem Roten Kreuz 
sowie den Pflegediensten, ein herzliches 
Dankeschön sagen. Sie alle leisten seit 
vielen Monaten eine großartige Arbeit! 
Liebe Gmünderinnen und Gmünder, 
bleiben Sie gesund und melden Sie sich, 
wenn Sie Unterstützung benötigen!

Ihre
Bürgermeisterin

Helga Rosenmayer

V O R W O R T  D E R  B Ü R G E R M E I S T E R I N

U N S E R  G M Ü N D .  U N S E R E  G E M E I N D E .

»  Das gelebte gute Miteinander  

in unserer Stadt wird eine  

wichtige Stütze für die kommende 

Zeit sein.  « Bgm. Rosenmayer

W I S S E N S W E R T E S  A U S  D E M  R AT H A U S :
C O R O N A - A N L A U F S T E L L E :  O 6 6 4 / 8 5 4 2 O 4 O

Für Menschen, die keine Hilfestellung durch Angehörige haben und 
dringende Hilfe benötigen (zB durch Quarantänemaßnahmen), steht 
die Stadtgemeinde Gmünd in Zusammenarbeit mit den Mitarbeitern 
der Ortsgruppe des Zivilschutzverbandes unter der Telefonnummer 
0664/8542040 als Anlaufstelle zur Verfügung.

Sollten Sie anderen Menschen Hilfe anbieten wollen und selbst nicht 
zur Risikogruppe gehören, können Sie sich mit Ihren Kontaktdaten 
unter der Telefonnummer 0664/8542040, täglich zwischen 8:00 und 
12:00 Uhr, melden. Das Team des Gmünder Zivilschutzverbandes 
ist unter dieser Telefonnummer gerne für Sie da. «
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

A U S  D E M  G M Ü N D E R  S T A D T -  U N D  G E M E I N D E R A T
In der Sitzung des Stadtrates 
vom 21. September 2020 sowie in 
der Gemeinderatssitzung vom  
5. Oktober 2020, welche auf-
grund der aktuellen Regelungen 
im Gmünder Palmenhaus statt-
fand, wurden u.a. folgende Be-
schlüsse gefasst: 

1 .  N AC H T R AG S V OR A N -
S C HL AG  F ÜR  2 O 2 O

Im 1. Nachtragsvoranschlag 2020 
wurden Haushaltsstellen aufgrund 
neuer Vorgaben überarbeitet, neu 
kontiert und den neuen Erfor-
dernissen angepasst. Auf Grund 
der COVID-Krise sind negative 
Auswirkungen auf das Gemeinde-
budget zu erwarten. Auf Basis der 
vergangenen Entwicklung wurde 
eine Prognose eingearbeitet, und 
die Einnahmen entsprechend die-
ser Vorgabe gekürzt.

Ergebnisvoranschlag:
Insgesamt wird im 1. Nachtragsvo-
ranschlag 2020 ein Nettoergebnis 
in der Höhe von € 506.500,-- er-
wartet. Nach Entnahme von bzw. 
Zuweisung an Haushaltsrück- 
lagen in der Höhe von € 89.400,--  
beträgt das Nettoergebnis  
€ 595.900,--. Dies bedeutet, dass 
die Aufwendungen für kommuna-
le Leistungen vollständig durch 
kommunale Erträge gedeckt wer-
den können und das Nettovermö-
gen der Stadtgemeinde steigt.

Finanzierungsvoranschlag:
Insgesamt werden im 1. Nach-
tragsvoranschlag 2020 die Einzah-
lungen höher als die Auszahlungen 
ausfallen, d. h. die liquiden Mittel 

der Gemeinde werden sich um 
rund € 1.232.400,-- erhöhen.

V E R T R IE B S V E R E INB A R UNG
Z U ÖB B - K A R T E N V E R K AUF

Nachdem der Personenschalter 
am Bahnhof Gmünd Anfang 2021 
endgültig geschlossen wird, ist die 
ÖBB an die Stadtgemeinde Gmünd 
mit dem Ersuchen herangetreten, 
nach dem österreichweiten Mo-
dell den ÖBB-Kartenverkauf im 
Stadtamt Gmünd zu übernehmen.
Die ÖBB bietet für die verkauften 
Karten diverse Provisionen, im 
ersten Jahr als Unterstützung in 
Form von Marketingmaßnahmen 
als auch eine garantierte Provisi-
on in der Höhe von € 25.000,--.

A N K A U F  V O N  G E S C H W I N -
D I G K E I T S A N Z E I G E N

Die Anzeige der Geschwindigkeit 
auf Bundes-, Landes- und Ge-
meindestraßen hat gezeigt, dass 
die Geschwindigkeit nachhaltig 
eingebremst wird. Zur weiteren 
Verkehrsberuhigung bzw. Verbes-
serung der Verkehrssicherheit 
wurden drei neue Geschwindig-

keitsanzeigegeräte angekauft, 
um noch fehlende Ortseinfahrten 
nachrüsten zu können. Die Kosten 
dafür belaufen sich auf rund  
€ 5.800,--.

A R B E I T S V E R G A B E 
P L A NUNG „G E MÜNDE “

Im Zuge der Planungen zum 
Hochwasserschutz an Lainsitz 
und Braunau ist auch die Sicht-
barmachung und touristische 
Nutzung des „Gemündes“ – wel-
ches auch Namensgeber der Stadt 
Gmünd ist - geplant, damit der 
Zusammenfluss dieser beiden 
Gewässer besser wahrgenommen 
wird und auch Aufenthaltsmög-
lichkeiten am Wasser geschaffen 
werden. Mit der Planung und ört-
lichen Bauaufsicht der Gestaltung 
des „Gemündes“ wurde Land-
schaftsplaner DI Franz Grossauer 
zu einer Angebotssumme von  
€ 9.600,-- inkl. USt. beauftragt.

A R B E I T S V E R G A B E N
S T R A S S E NB AU

Die Arbeiten für die Durchführung 
der Straßenbauarbeiten in der Ei-

Bei der Gemeinderatssitzung lud Mobilitätsstadtrat Johannes Seidl dazu ein, zu Fuß 
oder mit dem Rad in die „GEHmeindeRADsitzung“ in das Palmenhaus zu kommen.
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

U N S E R  H I S T O R I S C H E S  G M Ü N D

F U H R P A R K  D E S  S T Ä D T. 
W I R T S C H A F T S H O F E S 
V O R  5 5  J A H R E N

Im Jahr 1951 legte der Gemeinderat 
den Grundstein für die Einrichtung 
des Städtischen Wirtschaftshofes 
Gmünd. Das Bild zeigt den Fuhrpark 
der Stadtgemeinde im Jahr 1965 am 
Hauptstandort auf dem Gelände der 
heutigen Meridian Passage, gegen-
über des Stadtamtes. In Gmünd-
Neustadt gab es einen zweiten 
Standort, der 1990 Hauptstandort 
des Wirtschaftshofes wurde. «

senbergerstraße und in der Lokal-
bahnstraße wurden nach erfolgter 
Angebotseinholung an die Firma 
Leyrer + Graf BaugesmbH verge-
ben. Die Kosten gemäß Ausschrei-
bung belaufen sich hierfür für die 
Eisenbergerstraße auf € 99.574,25 
inkl. USt. und für die Lokalbahn-
straße auf € 83.693,09 inkl. USt.
Im Teilabschnitt der Alois-Ullrich-
Gasse von der Ignaz-Pilz-Gasse 
bis zur Eisenbahnkreuzung wird 
der bestehende Gehsteig zu einem 
Angebotspreis von € 45.687,60 
durch die Firma Leyrer + Graf 
BaugesmbH saniert. Aufgrund 
geplanter Bauarbeiten für diverse 
Erweiterungen auf dem Betriebs-
gelände der ehemaligen Bioma AG 

ab Herbst 2020 muss die Grenz-
landstraße kurzfristig auf rund 80 
Laufmeter angepasst werden. Die 
Kosten hierfür belaufen sich auf  
€ 59.000,-- (Bestbieter Firma  
Leyrer + Graf BaugesmbH).

A NK AUF MÜL L C ON TA INE R
S TÄ D T.  W IR T S C H A F T S HOF

Für die Straßenreinigung und Ent-
leerung der gemeindeeigenen Mist- 
kübel in den Straßenzügen und für 
die Entsorgung des Restmülls von 
den Veranstaltungen steht im Wirt-
schaftshof ein Hausmüllcontainer 
zur Verfügung. Dieser Hausmüll-
container musste aufgrund von 
Abnützung und Korrosion erneuert 

werden. Der Container wurde  
beim Billigstbieter Brantner-Dürr 
GmbH & Co KG, Friedersbach, um  
€ 4.200,-- exkl. USt. angekauft.

FAHR ZEUGANK AUF FÜR DEN 
S TÄ D T.  W IR T S C H A F T S HOF

Für den Fuhrpark des Städtischen 
Wirtschaftshofes wird eine neue 
Doka Pritsche TDI, 4-türig mit An-
hängevorrichtung, Radio, Rundum-
kennleuchte, Schmutzfänger, Lei-
terträger, etc. beim Billigstbieter 
Raiffeisen-Lagerhaus Gmünd-Vitis 
angekauft (€ 33.367,50 inkl. USt.). 
Die Finanzierung erfolgt mittels 
Operatingleasing bei der UniCredit 
Bank Austria (€ 427,37 inkl. USt.). «
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E H R E N T A F E L  –  W I R  G R A T U L I E R E N !

Z U M  8 O .  G E B U R T S T A G :
Hilda Hoffmann, Grenzlandstraße 8

Hanne Lore Skoll, Michael-Hofer-Gasse  22

Erna Kretzschmar, Bahnhofstraße 58

Franz Polzer, Weitraer Straße 35

Kurt Schmid, Passauer Gasse 16

Z U M  8 5 .  G E B U R T S T A G :
Leopoldine Wiesinger, Weitraer Straße 35

Gerta Fürst, Passauer Gasse 29

Z U M  9 5 .  G E B U R T S T A G :
Edith Leithner, Weitraer Straße 33

Aufgrund der derzeitigen Situation können 
leider keine persönliche Gratulationen 

durch die Bürgermeisterin erfolgen. 

W I R  G R A T U L I E R E N A U S  D E M  S T A N D E S A M T

G E B U R T E N :
Annika Wachter

G E H E I R A T E T  H A B E N :
Jaroslava Janečková und Dr. Gábor Russay
Berta Schindl und Heribert Hohenbichler

Magdalena Schindler, MA und Stefan Dürnitzhofer

S T E R B E F Ä L L E :
Hildegard Voith, 94 Jahre

Monika Weiß, 77 Jahre
Helmut Möslinger, 77 Jahre
Erika Wiesinger, 80 Jahre

Alfred Hohenbichler, 85 Jahre

Eine Online-Partengalerie finden Sie auf 
folgender Website: www.bestattung.gmuend.at.

N Ö  E H R U N G S G E S E T Z
Das NÖ Ehrungsgesetz LGBl. 0515 berechtigt das 
Land Niederösterreich und Gemeinden, Ehrungen 

selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung 
durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 

geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben. 

Möchten Sie, dass Ihr Jubiläum (ab 80. Geburtstag 
bzw. der Goldenen Hochzeit) nicht verlautbart 

werden soll, ersuchen wir um Mitteilung 
(schriftlich oder telefonisch 
unter der Telefonnummer 

02852/52506-130).

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.
Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Die Landfleischerei Fich-
tenbauer hat dieses Jahr 
am Blutwurstwettbewerb 
in Frankreich teilge-
nommen. Sie erreichte 
den ersten Platz bei den 
Teilnehmern im deutsch-
sprachigen Raum.
 
„Wir konnten dieses 
Jahr den ersten Platz für 
unsere Fleischerei mit 
eigenem Schlacht- und 
Produktionsbetrieb für die 
beste Blutwurst verzeich-

nen. Ich bin sehr stolz 
auf diese Anerkennung 
und Auszeichnung“ sagt 
Geschäftsführer Jürgen 
Fichtenbauer. «

E R F O L G  I N  F R A N K R E I C H

Jürgen Fichtenbauer mit der 
Auszeichnung aus Frankreich.
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

T E R M I N K A L E N D E R 
Diese Terminauflistung stellt den Stand der Veranstaltungen in Gmünd zu Redaktionsschluss dar. 
Aufgrund der Entwicklungen rund um die Corona-Pandemie kann es dabei noch zu  Änderungen und 
Absagen kommen. Beachten Sie jedenfalls die Schutzmaßnahmen, die von den jeweiligen Veranstaltern 
eingehalten und den Besuchern umgesetzt werden müssen.

Sa 31.10. Nacht der 1.000 Lichter, ab 17:00 Uhr, Herz-Jesu-Kirche
Sa 31.10. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd 
So 01.11. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner
Mo 02.11.  Lesecafé, 16:00 - 19:00 Uhr, Städtische Bücherei
Sa 07.11. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 07.11. Wachauwanderung (Ursula Koch) mit den Naturfreunden Gmünd
Mi 11.11. „Lange Nacht der Bücher“ für Nachtschwärmer und Spätleser, 16:00 - 

21:00 Uhr, Städtische Bücherei 
Sa 14.11. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 14.11. Wichterl & Co, 15:00 - 18:00 Uhr, Mini-Huki (Stadtplatz 2)
Sa 21.11. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
Sa 21.11. Infotag des Schulzentrums Gmünd (Infos unter www.szgmuend.at)
Sa 28.11. Gmünder Wochenmarkt, 9:00 - 12:00 Uhr, Stadtplatz Gmünd
So 06.12. Tauschzusammenkunft d. Postwertzeichensammler, 9:00 - 12:00 Uhr, GH Schachner

F I L M F O R U M  G M Ü N D  A B  2 O : O O  U H R ,   O 2 8 5 6 / 3 1 O 5
Do 12.11. „Frau Stern“ (Anatol Schuster, DE 2019, 79 Min.)
  Nicht nur das Leben will gelernt sein, sondern auch das Sterben. Die lebens-

erfahrene 90-jährige Frau Stern (Ahuva Sommerfeld) hat vieles in ihrem Leben 
gesehen. Nun sehnt sie den Tod herbei, doch der lässt trotz einiger Bemühungen 
auf sich warten. Mit Hilfe ihrer Enkelin Elli (Kara Schröder) lernt sie den coolsten 
Dealer Neuköllns kennen, der sie bei ihrem Plan unterstützen soll. So findet sich 
die rüstige Frau Stern plötzlich im schrägen Freundeskreis ihrer Enkelin wieder…

ab Freitag abend, Samstag 
& Sonntag und für Gruppen 
auf Vorbestellung Gansl, ab 
13. November „Winter Scha-
nigarten“ geöffnet, im ganzen 
November Schmankerl vom 
Waldviertler Karpfen

Gasthaus Hackl:
noch bis 15. November 2020
Gansl-Zeit im Gasthaus Hackl

Gasthaus Traxler:
Jeweils So, 08.11, 15.11. und 
22.11. Ganselessen, um Reser-
vierung wird gebeten. «

Monatskarte im Wintergar-
ten-Restaurant: „Ganz viel Gans“

Hotel Stern:
Motto im November: 
„Gans schön lecker!“

Metzger‘s Bar:
Metzgerfest ab 19 Uhr mit
Live Musik von Horst Gössl

Nickis Restaurant:
Ganslspezialitäten an den Wo-
chenenden

Stadtwirtshaus Hopferl:
noch bis 15. November jeweils 

N O V E M B E R
AVIA Station/PIPELINE: 
Wild Börger, Hirsch, Kürbis & 
Burgunder Cuvee vom Winzer-
hof Dockner

espresso music:
04.11.2020: Gaby Stattler-On 
Fleek-Blues & Jazz Quartett

Hotel Sole-Felsen-Bad:
14.11.2020: 
Meerjungfrauen-Workshop
6.11.&7.11.2020: 
Saunafest „Rock die Sauna“
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T E R M I N E ,  D I E  U N S  I N T E R E S S I E R E N .

B E R A T U N G  &  S E R V I C E
» MUTTERBERATUNG
 jeden 2. Mittwoch im Monat
 8:45 bis 9:45 Uhr
 Ordination Dr. Andreas Helfert
 Conrathstr. 14,  02852/54277

» BABY- UND STILLGRUPPE 
 aktuell findet keine Baby- 
 und Stillgruppe statt.
 Infos/Leitung: ET Karin Opelka
 (Stillberaterin LLL)
 Praxis für Ergotherapie
 Breinleiten 18,  0650/5231633

» BEGEGNUNGSCAFÉ
 „GMÜND HILFT“
 jeden Freitag zwischen 
 15:00 und 17:00 Uhr geöffnet. 
 Weitere Informationen sowie  
 Aktuelles: www.gmuend-hilft.at  
 bzw. auf der Facebookseite von
 „Gmünd hilft“

» RECHTSBERATUNG 
 (KOSTENLOS)
 Infos  zu Terminen der kosten-
 losen Rechtsberatung erhalten  
 Sie unter www.raknoe.at sowie 
 unter  02742/716500

» SCHULDNERBERATUNG
 Büro der Schuldnerberatung,
 Landstraße 52, 3910 Zwettl
 Terminvereinbarung notwendig: 
  02822/57036

» ARBEITERKAMMER
 KONSUMENTENBERATUNG
 aktuell finden die Beratungen 
 ausschließlich telefonisch statt.
 AKNÖ-Bezirksstelle, Weitraer     
 Straße 19,  05717125450

» SPRECHTAG DER PENSIONS-
 VERSICHERUNGSANSTALT
 Termin ausschließlich nach tel.  
 Vereinbarung direkt mit der   
 Pensionsversicherungsanstalt,  
  050303-32170

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER BAUERN
 Termine:  05025940500
 bzw. unter noe.lko.at

 Bezirksbauernkammer Gmünd  
 Bahnhofstraße 12

» SPRECHTAG DER SOZIAL-
 VERSICHERUNGSANSTALT 
 DER SELBSTÄNDIGEN
 Do 05., 12., 19., 26.11.
 13:00 - 15:00 Uhr
 Bezirksbauernkammer,
 Bahnhofstraße 12, Termin-
 vereinbarung:  050808808

» KRIEGSOPFER- UND 
 BEHINDERTENVERBAND
 Telefonische Auskünfte sowie  
 Informationen zu Terminen  
 erhalten Sie bei Obmann
 Erich Schwingenschlögl 
  02852/20410

» BERATUNGSZENTRUM 
 DER CARITAS
 Pestalozzigasse 3,  51099-0
 Das Beratungszentrum steht  
 telefonisch bezüglich Themen 
 wie Arbeitsassistenz, 
 Drogenberatung, psycho-
 sozialer Dienst jederzeit 
 (Mo - Fr, 9:00 - 12:00 Uhr) 
 zur Verfügung!
 Clearing für Jugendliche:
  0676/83844485

» SCHÜLER- UND 
 ELTERNHOTLINE
 Unverbindliche telef. Auskünfte     
 Jeden 1. und 2. Freitag im Monat
 von 12:00 bis 13:00 Uhr, Praxis 
 für Psychologische Diagnostik,
 Dr. Gabriele Kastner, Bahnhof-
 straße 46,  0720/986622

» KINDERSCHUTZZENTRUM
 WALDVIERTEL
 Mo, Mi, Do, Fr von 9:00 
 bis 11:00 Uhr sowie Di 
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
 Beratungsstelle für sexuelle, 
 physische und psychische  
 Gewalt,  Familienberatungs- 
 stelle, Prozessbegleitung, 
 Scheidungsgespräche
 nach § 95, Abs. 1a
 Schremser Straße 4, 
  02852/20435

» CARITAS FAMILIENBERATUNG,   
 MÄNNERBERATUNG UND
 PSYCHOTHERAPIE
 Sigismundg. 2,  02852/51699
 Ehe-, Partner-, Familien- und 
 Lebensberatung, Beratung für 
 traumatisierte Menschen und 
 deren Angehörige, Männer-
 beratung und Rechtsberatung,
 Elternberatung nach § 95

 Familienberatung bei Gericht 
 Scheidung, familiäre Konflikte,  
 Trennung, kostenfrei, vertraulich!
 Telefonische Informationen:
  0676/838447383

» CARITAS SOZIALSTATION
 SCHWEIGGERS/KIRCHBERG 
 Betreuung und Pflege zu Hause
 Einsatzgebiet Gmünd, DGKP  
 Martin Taufner (Einsatzleiter)
  0676/83844222

» NÖ VOLKSHILFE
 SOZIALSTATION GMÜND
 Mo bis Mi von 8:00 bis 14:00 Uhr
 Do von 8:00 bis 15:00, 
 Fr von 8:00 bis 12:00 Uhr
 Hans-Lenz-Straße 13 (Eingang 
 Teichgasse),  0676/870057140, 
 0676/8676, Hauskrankenpflege, 
 Heimhilfe, Notruftelefon, 
 Organisation von Heilbehelfen, 
 Angehörigenberatung

» NÖ HILFSWERK
    SOZIALSTATION GMÜND
 Hilfe und Pflege daheim
 Conrathstraße 38,   53259, 
 pflege.gmuend@noe.hilfswerk.at,
 Mo bis Fr: 8:00 bis 12:00 Uhr, 
 Mo bis Do: 13:00 bis 16:00 Uhr

» BILDUNGSBERATUNG
 NIEDERÖSTERREICH
 Klosterstraße 11, 3910 Zwettl,
  02742/2809186, Beratung bei 
 Schulproblemen u. Bildungsfragen

 Bildungsberatung NÖ
 (Ing. Gerald Hehenberger): 
 Termine unter der Website
 www.bildungsberatung-noe.at,
   0676/3737558

» ANGEHÖRIGEN-TREFFEN DER
  SELBSTHILFEGRUPPE BEI 
 DEMENZERKRANKUNG
 Informationen zum Angebot der 
 Selbsthilfegruppe erhalten Sie
 telefonisch (02852/52666). 
 Im Rahmen der Selbsthilfe-
 gruppe können Betroffene ihre 
 eigenen Erfahrungen weiter-
 geben, wobei Anonymität nach 
 außen selbstverständlich ist.
  02852/52666

» ANLAUFSTELLE FÜR KRANKHEIT  
 UND BEHINDERUNGEN FÜR 
 BETROFFENE SOWIE ANGEHÖRIGE
 Telefonische Informationen sowie
  Auskünfte:  0680/2260095

» GEMEINNÜTZIGER VEREIN FÜR 
 GANZHEITLICHE GESUNDHEITS-
 FÖRDERUNG UND 
 KINESIOLOGIE 
 Telefonische Auskünfte 
 jeden Mittwoch und Donnerstag 
 von 9:00 bis 10:00 Uhr
 Elfriede Kainz, diplomierte 
 Gesundheits- und Kranken-
 schwester (DGKS), 
  02852/83673

» FRAUENBERATUNG WALDVIERTEL 
 AUSSENSTELLE GMÜND
 Weitraer Str. 46, Ansprechpartner: 
 Michelle Pichler, Tel. 0664/5056116,
 mpichler@fbwv.at 
 Familienberatung jeden Di 
 von 8:00 bis 11:00 Uhr
 Frauenbüro - Coaching für Leben 
 und Arbeit, Hilfe und Unterstützung 
 (Do  8:00 bis 12:00 Uhr)

» HOSPIZ WALDVIERTEL GMÜND NÖ
 Kostenlose Begleitung schwer 
 kranker und sterbender Menschen 
 und deren Angehörige.
 Informationen zur offenen   
 Trauergruppe des Hospiz-
 vereines Waldviertel:
 Der Hospizverein Waldviertel
 steht derzeit jederzeit telefonisch
 zur Verfügung!
 Begleitung durch Dr. Herbert 
 Weissensteiner (Psychologe)
  0664/9250277

R U F B E R E I T S C H A F T  D E R  S T A D T G E M E I N D E
• Notfallnummer bei Straßen- oder Kanalgebrechen:  0664/88237195
• Notfallnummer bei Schäden bzw. Rohrbrüchen an der öffentl. Trinkwasserversorgung:  02852/52632
• Bereitschaftsdienst des Bestattungsunternehmens:  0664/1806764 bzw. 0664/3244600
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Ä R Z T L .  B E R E I T S C H A F T S D I E N S T :
31.10. - 01.11. Dr. Christoph Preißl, Kirchberg/Walde,
   02854/203
07.11. - 08.11. Dr. Dietmar Stauffer,  02852/20480
14.11. - 15.11. Dr. Moschgan Widy, Schrems, 
   02853/76330
21.11. - 22.11. Dr. Georg Vitovec,  02852/53737
28.11. - 29.11. Dr. Yosry Zawia, Hoheneich,  52300
05.12. - 06.12. Dr. Martin Hofmann, Schrems, 
   02853/77300
08.12.  Dr. Klemens Kranzler,  02852/51278

Z A H N Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T :
31.10. - 01.11. MR Dr. Alexander Blufstein, Arbesbach, 
   02813/7270
07.11. - 08.11. Dr. Thomas Fitz, Waidhf.,  02842/52597
14.11. - 15.11. Dr. Lothar Kern, Zwettl,  02822/51888
21.11. - 22.11. Dr. Ewald Peter Luftensteiner, Rastenfeld, 
   02826/262
28.11. - 29.11. Dr. Modesto Raabe, Groß Gerungs,
   02812/5490
05.12. - 06.12. DDr. Thomas Adensam, Schrems,
  02853/76277
08.12.  DI Dr. Klaus Fietz, Zwettl,  02822/53568

Ä R Z T E N O T D I E N S T A P O T H E K E N D I E N S T

N O V E M B E R :
01. So Gmünd-Neustadt
02. Mo Schrems
03. Di Gmünd-Stadt
04. Mi Gmünd-Neustadt
05. Do Schrems
06. Fr Gmünd-Stadt
07. Sa Gmünd-Stadt
08. So Gmünd-Stadt
09.Mo Gmünd-Neustadt
10. Di Schrems
11. Mi Gmünd-Stadt
12. Do Gmünd-Neustadt
13. Fr Schrems
14. Sa Schrems
15. So Schrems
16. Mo Gmünd-Stadt
17. Di Gmünd-Neustadt
18. Mi Schrems

19. Do Gmünd-Stadt
20. Fr Gmünd-Neustadt
21. Sa Gmünd-Neustadt
22. So Gmünd-Neustadt
23. Mo Schrems
24. Di Gmünd-Stadt
25. Mi Gmünd-Neustadt
26. Do Schrems
27. Fr Gmünd-Stadt
28. Sa Gmünd-Stadt
29. So Gmünd-Stadt
30. Mo Gmünd-Neustadt

D E Z E M B E R :
01. Di Schrems
02. Mi Gmünd-Stadt
03. Do Gmünd-Neustadt
04. Fr Schrems
05. Sa Schrems

Apotheke 
Gmünd-Stadt
 02852/52304 

Apotheke
Gmünd-Neustadt
 02852/52666

Apotheke
Schrems
 02853/77235 

M Ü L L A B F U H R  &  A S Z

N O V E M B E R
Mi 04. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 04. Restmüll und Biomüll
Do 05. Gelber Sack
Sa 07. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 11. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 18. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 18. Biomüll
Sa 21. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr
Mi 25. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr

D E Z E M B E R
Mi 02. Sammelzentrum geöffnet, 14:00 bis 18:00 Uhr
Mi 02. Restmüll und Biomüll
Sa 05. Sammelzentrum geöffnet, 8:00 bis 12:00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Hoheneich/Gmünd
Gmünder Straße 429, 3945 Hoheneich

T I E R A R Z T

T I E R Ä R Z T L I C H E R  N O T D I E N S T
Notdienst-Rufbereitschaft 
(Samstagmittag bis Montag 8:00 Uhr früh): 
 0664/2629363
Diplom-Tierärztin Mag. Katia Waitz, 
Schremser Straße 33,  02852/54311

Medieninhaber u. Herausgeber:
Stadtgemeinde Gmünd
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Helga Rosenmayer
Redaktion & Anzeigenannahme:
02852/52506-207 bzw.
harald.winkler@gmuend.at
Druck: Berger Print, Gmünd
Redaktions- und Anzeigenschluss: 10. November 2020
Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler.

I M P R E S S U M
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Ein Praxistag von „Natur im Gar-
ten“ am 6. Oktober 2020 in Gmünd 
vermittelte für Gemeindemitar-
beiter aus Niederösterreich und 
Tschechien vertiefendes Basiswis-
sen rund um die Anlage von Stau-
denbeeten im öffentlichen Raum. 

Bürgermeisterin Helga Rosen-
mayer: „Wir werden von vielen 
Gemeinden in Niederösterreich 
um unsere Staudenbeete beneidet. 
Sie stellen ein kleines Paradies für 
Insekten und Bienen dar und sind 
nicht zuletzt auch optisch Aushän-
geschilder für das ökologische Be-
wusstsein in unserer Stadt.“ 

Staudenbeete bringen blühende 
Pflanzen in Gemeinden und sorgen 
damit für mehr „bunt statt grau“. 
Auch als Baumunterpflanzung eig-

nen sich Stauden sehr gut. Damit 
diese Beete auch möglichst lange 
attraktiv sind benötigt es gute 
Planung und Umsetzung. Voraus-
schauend angelegte Beete sind so 
ausgeführt, dass die Pflege mög-
lichst zeitsparend erfolgt und sie an 
den Klimawandel angepasst sind. 

So kommt mehr Grün in die Ge-
meinden, was wiederum das Klein-
klima verbessert. 
Der Praxistag wurde von „Natur 
im Garten“ in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde Gmünd und dem 
Verein „Přírodní zahrada“ veran-
staltet. «

P R A X I S TA G  V O N  „ N AT U R  I M  G A R T E N ”  I N  G M Ü N D

Beim Praxistag von „Natur im Garten“ in Gmünd: Martina Liehl-Rainer („Natur im Gar-
ten“), Bürgermeisterin Helga Rosenmayer, Martina Petrova („Přírodní zahrada“) und 
Landschaftsplaner DI Franz Grossauer.

Als Ersatz für den Gmünder Ad-
ventmarkt organisiert „Echt 
Gmünd“ in der Advent- und Weih-
nachtszeit in den Mitgliedsbetrie-
ben die Aktion „Bewegter Advent“: 
Bewegte Schaufenster in der Stadt 
Gmünd sollen vorweihnachtliche 
Stimmung verbreiten. 

Vorgabe der Aktion ist, dass in den 
Auslagen Bewegung herrscht und 
die Aktion, durch die Stadt zum 
Flanieren, einlädt. „Der Fantasie 
der Geschäftsleute sind da keine 
Grenzen gesetzt“, erklären Echt-
Gmünd-Obmann Peter Ruzicka und 
Mitorganisator Thomas Breit. «

A D V E N T Z E I T:  G M Ü N D  I N  B E W E G U N G

Die Vertreter der Stadtgemeinde Gmünd und von „Echt Gmünd“ freuen sich auf die 
Aktion „Bewegtes Schaufenster“ in der Adventzeit.

Dr.-Karl-Renner-Straße

S T R A S S E N N A M E N

Im Jahre 1957 wurde der früher als 
„Arbeitergasse“ bezeichnete Stra-
ßenzug nach Dr. Karl Renner be-
nannt. Nach dem Ersten Weltkrieg 
war er als Staatskanzler maßgeb-
lich am Entstehen der Republik be-
teiligt. Nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde er erneut Staatskanzler und 
war bis zu seinem Tod 1950 Bun-
despräsident Österreichs. «

F A C E B O O K

B E S U C H E N  S I E  D I E
S T A D T G E M E I N D E  G M Ü N D 
A U C H  A U F  F A C E B O O K !

www.facebook.com/gmuend.at
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N E U E S  A U S  U N S E R E R  G E M E I N D E .

K I N D E R H A U S :  T O P - K I N D E R B E T R E U U N G  I N  G M Ü N D
Maximale Flexibilität bei der 
Kinderbetreuung ist in der Stadt 
Gmünd garantiert: Neben den 
vielen Angeboten der Nachmit-
tagsbetreuung an den Schulen 
bietet das Kinderhaus Gmünd 
eine umfassende Betreuung 
von Kindern ab dem 1. Lebens-
jahr. Das Kinderhaus Gmünd ist 
eine öffentliche Einrichtung der 
Stadtgemeinde Gmünd. 

„Wir bieten Ihrem Kind Geborgen-
heit und Stabilität. Jedes Kind darf 
sich bei uns in seinem eigenen 
Lern- und Entwicklungsrhythmus 
entfalten“, freut sich das Team des 
Kinderhauses über ihre Tätigkeit.
Für berufstätige Eltern wird eine 
Ganztagesbetreuung ab einem 
Jahr angeboten. Die Kinder haben 
die Möglichkeit, das täglich frisch 
zubereitete Essen zu genießen 
und anschließend im Ruheraum 
ihre wohlverdiente Pause einzu-
legen. Der monatliche Beitrag für 
die Betreuung richtet sich nach 
der jeweiligen Betreuungsdauer. 

Die Leitung des Kinderhauses 
informiert Sie gerne, auch über 
mögliche Förderungen. 

Anmeldung und Informationen 
zum „Kinderhaus Gmünd“:

Kinderhaus Gmünd
Weitraer Straße 104
3950 Gmünd
Tel.Nr. 0664/8599522
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 7:00 bis 17:00 Uhr
Mittagessen: € 3,25

Weitere Infos erhalten Sie im 
neu aufgelegten Folder des Kin-
derhauses Gmünd (erhältlich im 
Kinderhaus oder im Stadtamt, 
Schremser Straße 6). Dieser Fol-
ger liegt dieser Ausgabe bei.  «

Bürgermeisterin Helga Rosenmayer wurde im Rahmen ihres Besuches im Gmünder 
Kinderhaus mit einer Kostprobe eines selbstgebackenen Apfelstrudels überrascht.

Kinderhaus Gmünd

L E H R L I N G E  F Ü R  L A N D E S K L I N I K U M  G M Ü N D  G E S U C H T
Die NÖ Kliniken haben auf Initiati-
ve von Landeshauptfrau Johanna 
Mikl-Leitner die Möglichkeit er-
halten, zusätzliche Lehrlinge 
auszubilden. Am Landesklinikum 
Gmünd werden zwei Lehrlinge 
aufgenommen.

Das Landesklinikum Gmünd kann 
ab Herbst 2020 engagierten Ju-
gendlichen mit Organisations-
talent je eine Lehrstelle in den 
Lehrberufen Bürokauffrau/-mann 
und VerwaltungsassistentIn anbie-

ten. Informationen darüber sowie 
Bewerbungen sind ausschließlich 

über die Homepage der NÖ Lan-
desgesundheitsagentur (NÖ LGA) 
möglich. 
Die Links dazu finden Sie in der 
Infobox (siehe unten). «

D I E  L I N K S  Z U R  B E W E R B U N G  F Ü R  L E H R L I N G E

Bürokauffrau/-mann und
https://bewerbung1.noel.gv.at/Lehrling-Buerokauffrau-mann-Noe-
Kliniken-und-Betreuungszen-de-j2098.html

VerwaltungsassistentIn
https://bewerbung1.noel.gv.at/Lehrling-VerwaltungsassistentIn-Noe-
LGA-Noe-Kliniken-und-B-de-j2086.html
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T A G  F Ü R ‘ S  I C H
Der „Tag für‘s Ich“ findet am  
Sonntag, dem 8. November 
 2020, zwischen 9:30 und 18:00 Uhr 
mit Vorträgen und Infoständen im 
Hotel Sole Felsen Welt statt. Infos 
finden Sie im Programm der „Ge-
sunden Gemeinde“ (S. 42).

G E S U N D H E I T S T R E F F 
Zum Thema Patientenverfügung 
gibt es am Donnerstag, dem 26.  
November 2020, um 19:30 Uhr einen 
Gesundheitstreff mit Christine We-
ber im Seminarraum des Hotel Sole 
Felsen Welt. Eintritt: € 5,--.
Eine Anmeldung zu den Veranstal-
tungen ist unbedingt notwendig.
Gertrud Weiss, Tel.Nr. 0676/4155708 
oder E-Mail an energieplatzerl@aon.
at bzw. 02852/52506-102. «

K U R Z N O T I Z

Im Rahmen eines Kleinprojektes 
der Europäischen Union des Ver-
eins „Weg des Friedens“ sollen 
sechs Themenwege neu gestaltet 
werden und unter der Bezeichnung 
„Friedenswege Waldviertel-Süd-
böhmen“ gemeinsam beworben 
werden. Auch durch Gmünd soll ein 
grenzüberschreitender Friedens-
weg verlaufen - mit Smartphone-
App als Besucherguide.

Entlang des Friedensweges soll 
unter anderem auf die ehemalige 
jüdische Bevölkerung Gmünds, 
aber auch die Ermordung von un-
garischen Juden zu Kriegsende 
in Gmünd eingegangen werden, 
die im heutigen České Velenice 
in einem Massengrab bestattet 
sind. Auch das mutige Eintreten 

von Bürgern aus Gmünd für diese 
verfolgten Menschen, wie das der 
Familie Dr. Arthur und Maria Lanc, 
wird thematisiert. Initiator Heinz 
Spindler: „Viele Menschen verbin-
den ihre sportlichen Aktivitäten 
mit dem Erforschen der regionalen 
Geschichte und interessieren sich 
für spezielle Themen.  Für dieses 
Publikum möchte unsere Region 
Wanderungen und Radtouren mit 
Tiefgang anbieten. Es geht darum 

das Erinnern und Gedenken an die 
Opfer von Gewalt und Kriegen mit 
einer Kultur des Friedens und der 
Versöhnung in der Gegenwart zu 
verbinden, um ein friedliches Mit-
einander zu fördern und zu stär-
ken.“ 
Unterstützung gibt es auch von 
Frau Dr. Martha Keil, der Direktorin 
des Institutes für Jüdische Ge-
schichte in St. Pölten, die im Früh-
jahr Gmünd besuchte (Foto). «

N E U E  „ F R I E D E N S W E G E ”  E N T S T E H E N  I M  WA L D V I E R T E L

Sechs Friedenswege im Waldviertel sollen im kommenden Jahr gemeinsam beworben 
werden. Im Bild das Projektteam mit Martha Keil bei einem Besuch im Jänner in Gmünd.

Ein neues Buch von Thomas Sam-
haber über die Begegnung von 
Franz Kafka und Milena Jesenská 
im Jahr 1920 in Gmünd gibt Einblick 
in eine Begegnung, die in die Lite-
raturgeschichte eingegangen ist. 

Am Wochenende vom 14. zum 15. 
August 1920 trafen einander Franz 
Kafka und Milena 
Jesenská an der 
tschechisch-öster-
reichischen Grenze 
in Gmünd. Sie, die 
tschechische Jour-
nalistin und Über-
setzerin aus Wien, 
und er, der deutsch-
sprachige Versiche-
rungsangestellte 
und Schriftsteller 

aus Prag kommend. Treffpunkt war 
der mächtige Bahnhof der Stadt 
Gmünd, der einige Tage vor die-
sem Treffen in Gmünd an die junge 
Tschechoslowakei gekommen war. 
Dieses schicksalhafte Treffen der 
beiden Liebenden in Gmünd fand 
seinen Niederschlag in den „Briefen 
an Milena“ und damit Eingang in die 

Weltliteratur. Das neue 
Buch „Begegnung an 
der Grenze - Milena Je-
senská und Franz Kafka 
in Gmünd“ von Thomas 
Samhaber (Hrsg.) ist im 
Verlag der „Bibliothek 
der Provinz“ erschienen 
und ist im Buchhandel 
sowie bei der Stadtge-
meinde Gmünd erhält-
lich. «

B UC H:  K A F K A & JE S E N S K Á IN  GMÜND

Thomas Samhaber (Hrsg.)

BEGEGNUNG 
AN DER GRENZE
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Verlag Bibliothek der Provinz 22 €

Franz Kafka – Milena Jesenská
Eine Begegnung schreibt Welt-Literatur-Geschichte.

Am Wochenende vom 14. zum 15. August 1920 trafen ein -
ander Franz Kafka und Milena Jesenská an der tschechisch-
österreichischen Grenze in Gmünd. Sie, die tschechische 
Journalistin und Übersetzerin aus Wien, und er, der deutsch-
sprachige Versicherungsangestellte und Schriftsteller, aus 
Prag kommend. Treffpunkt war der mächtige Bahnhof der 
Stadt Gmünd, der seit wenigen Tagen in Umsetzung der 
Friedensverträge an die junge Tschechoslowakei gekommen 
war, – die Situation war für beide in mehrfacher Hinsicht 
„kompliciert“.  

Dieses schicksalhafte Treffen der beiden Liebenden in Gmünd
fand seinen Niederschlag in den „Briefen an Milena“ und 
damit Eingang in die Weltliteratur. 

Während Franz Kafka heute unbestritten zu den größten 
Schriftstellern des 20. Jahrhunderts zählt, ist Milena 
Jesenská vorwiegend als „Kafkas Freundin“ bekannt, ihre 
großartigen Essays und Schriften, ihre Aktivitäten im 
Widerstand gegen die Nazis, die sie mit dem Tod im 
KZ Ravensbrück bezahlte, kennen hingegen nur Wenige.

Erstmals werden in diesem Buch Texte von beiden gleich-
wertig nebeneinandergestellt, zeitlicher Fokus ist der 
 Sommer 1920.

Milena Jesenská und 
Franz Kafka in Gmünd

Verlag Bibliothek der Provinz
9  7 8 3 9 9 0   2 8 9 5 9 4

Samhaber_cover_13_8.indd   1 19.08.20   18:27
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• Du bist neugierig und motiviert Neues zu lernen?
• Du hast gerne Menschen um dich?  
• Du bist fi ngerfertig und hast einen guten Geschmackssinn? 
• Du kannst auch in schwierigen Situationen Ruhe bewahren?

Wir bilden dich zum Koch, zum Konditor, zur 
Restaurantfachkraft oder zur Gastronomiefachkraft aus!

Info und Bewerbung zur Lehrlingsausbildung:
www.moorheilbad-harbach.at/lehre

JETZT
LEHRLING
WERDEN.

GEMEINSAM
FÜR GESUNDE
PERSPEKTIVEN.

MHH_Arbeitgebermarke2020_INS_Lehre_180x232,5_rz_eb.indd   1 18.09.20   10:37
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Einkochen liegt wieder im Trend, 
spart Ressourcen und macht oben-
drein auch Spaß. Viele unserer 
MitbürgerInnen wissen noch genau 
wie es geht. Im Rahmen des Pro-
jektes der Kleinregion „Waldvier-
tel eingekocht“ wird dieses Wissen 
gesichert und weitergegeben. 
Interessierte sind eingeladen, ihre 
Einkochrezepte weiterzugeben und 
zu melden.

Susanne Koller, diplomierte Ge-
sundheits- und Krankenschwester 
aus Hoheneich kocht für ihr Leben 
gerne ein. Von ihr stammt dieses 
Rezept für „Mixed Pickles“, eine 
pikante Beilage, bestehend aus 
verschiedenen Früchten und Ge-
müseteilen.

Rezept für Mixed Pickles
Essiglösung:
1 l Essig, 1 l Wasser, 
2 EL Meersalz

Marinade:
500 ml Olivenöl
5 Knoblauchzehen in Scheiben
1 frische Chilischote pro Glas
1 Lorbeerblatt pro Glas
frischer Thymian oder Rosmarin

Gemüse:
Karfiol, Schalotten oder kleine 
Zwiebel, Karotten in Scheiben, 
Paprika, frische Pfefferoni

Zubereitung:
Die Essiglösung aufkochen lassen 
und das Gemüse circa drei Minu-

ten darin dünsten, bis 
es aufschwimmt. 

Anschließend das 
Gemüse mit einem 

Schaumlöffel he-
rausnehmen und in der 

Marinade schwenken. Dann 
heiß in Gläser abfüllen und Gemü-
se samt Kräutern mit der Marinade 
gut bedecken. Hernach den Deckel 
fest verschließen. Fertig. Mixed 
Pickles eignen sich sehr gut als 
Beilage zu kalten Gerichten oder 
als Snack für zwischendurch.
Wenn auch Sie ein besonderes Ein-
kochrezept weitergeben möchten 
können Sie sich gerne beim Pro-
jektteam der Kleinregion melden: 
Fa. ILD, Thomas Samhaber, Tel.Nr. 
0664/1505348 office@ild.cc. «

„WA L D V I E R T E L  E I N G E K O C H T ”:  I H R  R E Z E P T  G E S U C H T !
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V O L K S H O C H S C H U L E  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 5 O 6 - 1 O 2 
S C H R E M S E R  S T R A S S E  6 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
03.11.   Naturkosmetik selbst herstellen - Duftende 
    und pflegende Weihnachtsgeschenke, € 26,--
09.11. - 30.11.  AVIVA-Schnupperkurs II, € 33,--

V G K  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 8 3 6 7 3
V E R E I N  F Ü R  G A N Z H E I T L I C H E  G E S U N D H E I T S V O R S O R G E  U N D  K I N E S I O L O G I E
02.11.   Weg mit den Schulproblemen, € 48,--
04.11.   Entspanne Geist, Körper und Seele, € 5,--
06.11. - 08.11.  Eltern werden - Eltern sein, € 240,--
07.11.   Bauchtanz - Workshop für Anfängerinnen und Anfänger 
    mit Vorkenntnissen, € 20,--
07.11.   Bauchtanz - Workshop für Fortgeschrittene, € 26,--
08.11.   11. Tag fürs ICH
08.11.   Die 7 beliebtesten ätherischen Öle (Vortrag anlässlich Tag fürs Ich), 
    Freiwilliger Energieausgleich
14.11.   Ein entscheidender Teil vom Ganzen - Aufstellungsarbeit, 
    € 96,-- (als Aufsteller), € 21,-- (als Beobachter)
15.11.   Schamanische Schwitzhütte, € 60,--
19.11.   Säure-Basen Stammtisch, Freie Spenden
29.11.   Einstimmung auf die Weihnachtszeit, € 70,--
29.11.   Samadhi-Tank, € 100,--

W I F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 2 9 4 7 
W E I T R A E R  S T R A S S E  4 4 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
04.11. - 06.01.  Ausbildung zur Sicherheitsvertrauensperson, € 310,--
05.11.   Beratungsgrundlagen in der gesetzlichen Sozialversicherung, € 99,--
09.11. - 22.12.  Perspektivencamp JBZ Waldviertel, Montag bis Freitag, 9:00 und 14:00 Uhr
09.11. - 11.11.  Netzwerktechnik - Grundlagen, € 590,--
09.11.   Refreshing für Sicherheitsvertrauenspersonen, € 150,--
10.11.   Konflikt- und Teamtraining für Lehrlinge - gemeinsam Ziele erreichen, € 125,--
11.11.   Deckungsbeitragsrechnung, € 290,--
12.11. - 21.11.  Marketing Crash-Kurs, € 890,--
13.11. - 14.11.  Arzneipflanzen & Giftpflanzen für Tiere, € 230,--
17.11.   Datenschutz-Grundverordnung Basisworkshop, € 220,--
17.11. -19.11.  Der einfache Umgang mit Android-Smartphone und Tablet, € 210,--
27.11.   Microsoft Word - optimal nutzen (mit Tipps & Tricks), € 250,--
27.11. - 28.11.  Steuerrecht - Update für Bilanzbuchhalter, € 410,--
28.11.   10-Finger-System - Schreibtraining in nur 5 Stunden, € 180,--
30.11.   Ausbildung zum Brandschutzwart - Modul 1, € 2.320,--  

B F I  G M Ü N D   O 2 8 5 2 / 5 4 5 3 5
W E I T R A E R  S T R A S S E  1 9 ,  3 9 5 O  G M Ü N D
24.11. - 03.12.  MS EXCEL für Fortgeschrittene, € 220,--
30.11. - 10.12.  MS EXCEL – Einsatz im Controlling, € 220,--
30.11.   Informationsveranstaltung OrdinationsassistentIn, 18:00 Uhr, AK Gmünd
09.11. - 11.11.  Sicherheitsvertrauensperson – Grundausbildung, € 240,--
26.11. - 04.11.  Berufsreifeprüfung Lehrgang Englisch, € 890,--
02.11. - 19.11.  Diplomierte/r Büro-Assistent/in, € 1.690,--
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DIE ERSTE NOTARIELLE RECHTSAUSKUNFT IST KOSTENLOS.


